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Beschluss- 
vorschlag 

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Wohngebiet Alte Schulstraße/Mühlenweg Naundorf“. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes beinhaltet Teile das Flurstück 89/6 und Teile des 
Flurstückes 89/9 der Gemarkung Naundorf mit einer Gesamtfläche von circa 
1,5 ha und ist in der Anlage zum Aufstellungsbeschluss zeichnerisch darge-
stellt. Der Beschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. 
 

Sachverhalt In der Gemeinde Striegistal ist seit mehreren Jahren eine starke Nachfrage 
nach Wohnbauland zu verzeichnen, welches derzeit nicht zur Verfügung 
steht. Aus diesem Grund ist die Schaffung von attraktivem Bauland an ver-
schiedenen Standorten, vor allem für junge Familien, dringend notwendig.  
Mit der Bereitstellung von circa 12 Bauplätzen in einem Geltungsbereich von 
circa 1,5 ha bietet Naundorf als weiterer Ortsteil der Gemeinde die Möglich-
keit, Einwohner dauerhaft zu halten. Das am nördlichen Ortsrand gelegene 
Wohngebiet soll ebenfalls durch Doppel-, Ein- und Mehrfamilienhäuser für 
alle Bevölkerungsgruppen ansprechend sein. Das Aufstellungsverfahren des 
Bebauungsplanes ist nach den Vorschriften des Baugesetzbuches im Voll-
verfahren mit Umweltprüfung durchzuführen. Da die betreffende Fläche im 
verbindlich vorliegenden Flächennutzungsplan der Gemeinde Striegistal 
nicht als Baufläche dargestellt ist, ist im Parallelverfahren der Flächen-nut-
zungsplan entsprechend zu ändern.  
 

Anlagen Lageplan 
 

Finanzielle 
Auswirkungen 

ja/nein 
  nein 

Haushaltstelle Veränderungen durch den Beschluss Gesamtkosten der 
Maßnahme 

Einnahmen 
Mehrkosten Mehreinnahmen gesamt davon  Fördermit-

tel 
      

 




